
Tanz im „Zauberland“
Verwaltungsgemeinschaft lud zur Tanz-Musical-Woche ein

Gottfrieding. (ez) Zur großen
„Tanz-Musical-Woche“ lud die Ver-
waltungsgemeinschaft Mamming-
Gottfrieding in der vergangenen
Woche ein. Unter dem Motto „Zau-
berland“ führten Sandra Helldörfer
und Lena Maurer von der Zirkus-
schule Regensburg durch dieWoche.
Durch die unterschiedlichen Berei-
che legte man großen Wert auf die
Entfaltung der eigenen Persönlich-
keit, Kreativität und künstlerischen
Ausdrucksfähigkeit.
Ebenso stärkte sich durch das Zu-

sammenspiel der Gruppenerfah-
rungen die Sozialkompetenz. In der
Teamarbeit wurde Toleranz, Rück-
sichtnahme und Kompromissbereit-
schaft erfahren. All dies wirkt sich
positiv auf die soziale Entwicklung
aus. Im Tanz wurde Rhythmusge-
fühl und die Freude, sich zu bewe-
gen, verwirklicht. Bei kleinen Thea-
terstücken schlüpften die Akteure
in verschiedene Rollen, lernten
spielerisch den Umgang mit den ei-
genen Gefühlen und können sich
damit empathischer in andere Men-
schen hineinfühlen.
So stand am ersten Projekt-Tag

das gegenseitige Kennenlernen und
die ersten Tanzschritte auf dem
Programm. Bänder, Reifen, Tücher
und Teller wurden eingesetzt und
„zauberhaft“ in Szene gesetzt. Für
die Theaterstücke wählte man
ebenfalls die Zauberwelt als zentra-
le Stelle. Hierbei haben die Kinder
unter Anleitung der beiden Fach-
kräfte die Stücke selbst erarbeitet
und ihrer Fantasie freien Lauf ge-
lassen. Die erste Gruppe beschäftig-
te sich mit einem Fluch, der von ei-
nem bösen Zauberer auferlegt wur-
de. Nur durch die Freundschaft al-
ler konnte dieser gebrochen werden.
In der zweiten Gruppe dreht sich al-
les um einen Zauberspruch, der ge-
waltig schief gegangen ist. Der bes-
te Freund wurde versehentlich in ei-
nen Bären verwandelt und leider
war auch ein Gegenspruch nicht
auffindbar. Alle zusammen konnten
aus der Misere heraushelfen und er-
lösten ihren Freund.
Die Tanz-Choreographien hat

man ebenfalls in Verbindung mit
Spieleinheiten erarbeitet und beim
großen Abschlusstag dem begeister-
ten Publikum dargeboten. Lieder

wie „Try Everything“ von Shakira
oder „Bad Habits“ von Ed Sheeran
wurden getanzt. Zwischendrin ha-
ben Solo-Tänzer ihr Können unter
Beweis gestellt. Schnelle Schritt-
kombinationen, Synchronität,
schwingende Tücher, fliegende Rei-
fen. Und die Zuschauer belohnten
es mit viel Applaus und Zugaberu-
fen. Anita Schwinghammer dankte
im Namen der Verwaltungsgemein-
schaft allen Mitwirkenden für diese
tolle Darbietung. Dank richtete sie
auch an die Zirkusschule. Die bei-
den Trainerinnen spornten ihre
Gruppen an, ermutigten sie, wenn
etwas nicht auf das erste Mal ge-
klappt hat. Und egal obMädels oder
Jungs in den verschiedenen Alters-
stufen, jeder konnte sich einbringen
und zum Gelingen beitragen.
Aktuell findet eine Akrobatikwo-

che statt. Hier werden wichtige kör-
perliche Fähigkeiten wie Gleichge-
wichtsgefühl, Körperspannung,
Haltung, Kraft und Beweglichkeit
spielerisch geschult. Und am Frei-
tag bei der großen Abschlussshow
wird auch hier wieder ein buntes
Programm dargeboten.

Die Jüngsten strahlten nach ihrem Auftritt. Mit viel Elan ging es auch bei den Großen zur Sache. Voll konzentriert wurde getanzt.

Der Zauberspruch ging schief, jetzt ist ihr Freund ein kleiner Bär.

Die Jüngsten hatten Tücher in ihren Tanz eingebaut.


